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Antelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen: Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Freitag, den 23. Ay 1847, 


No. 54. 


Angemeldete Jremde 
Aagekommen den 21. und 22. April 1847. 
Her Kaufmann Otto Lazarus aus Marienwerder, log. im Engl. Haufe. Herr 


— 


Hefgeiichts⸗Rath Willenvücher aus Lauenburg, Herr Apotheker Auguſtin aus Stars 


gardt in Meklenburg⸗Strelitz, Herr Kaufmann Antoni aus Berun, log. im Hotel 
du Nord. Die Herren Defonomen Heinrich und Herrmann Stabenow aus Tas 
plaken, log. im Deutſchen Haufe. Herr Gutsbeſitzer Funk, Frau Os beſitzerin 
E — Kl.⸗Kliſchtau, Herr Kaufmann Fr. Wilski aus Vordam, log. in den 
drei Mohren. 


Betanatmach uz gen. 
1. Der Zündhölzchen⸗Fabnkant Voley beabſichtigt, fein Gewerbe fortan in dem 
Harfe Burggrafenſtraße No, 711. zu betreiben. Diejenigen, welche hiergegen Ein⸗ 
wendungen erheben zu können glauben, die nicht privatrechtlicher Malm fiud, wer⸗ 
den aufgefordert, felbige, gemäß $ 29. der Geweibe⸗Ordnung vom 17. Jannar 1845, 
binnen einer vier wöchentlichen präclnſiviſchen Friſt bei dem Uunterzeichneten anzu⸗ 
melden. 
Danzig, den 19. April 1847. 
Der P. elizei⸗Präſident 
’ v. ELenfewiß 
2 Das bisher in der großen Mühlengaſſe No. 518. geweſene Burtau des 
III. Polizei⸗Mevierz iſt nach der Tiſchlergaſſe No. 609. verlegt, welches hiermit 
bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 20. April 1817. 
Det Polizei- Präſident. 
v. Clauſewigz. 


we, 


3. Der Kaufmann Ludwig Gleinert hieſelbſt und deſſen Braut Eaecilie Emma 
Emilie Kraufe, haben durch einen vor dem Gerichte der combinirten Hospitäler 
hieſelbſt am 7. April o. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des 
Eiwerbes, für die von ihnen ein zugehende Ehe ansgefshleffen. RE; 
Danzig, den 12. April 1847, a 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Literariſche Anzelgen. i 


9 7 5 1 
4. In L. G. Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Zopengaffe 
No. 598., ging fo eben ein. d ER 
Zur Kurzweil im Hauſe und in Geſellſchaften: 
Wer wird mein Mann? 
und: Wie wird's mir ergehen? Prophetiſche Geſellſchaftsſpiele, allen Damen z 
Aufheiternag ihrer Soixees, Kränzchen, Pickenicks ꝛc. ganz ergebenft empfohlen ron 
Natalie la Grande. Mit einer chiromantiſchen Tafel. Neue Ausgabe. 1847. 8. 
Broch. Preis 111 fgr. 
Mordheufen. | Gürft, 


5. Bei Robert Frieſe in Leipzig erſchien fo eben und iſt in allen Buchhand⸗ 
lungen, in Danzig bei ©. Anhuth, Langenmarkt No. 432., zu haben: 


Guter Rath fuͤr Auswanderer 


nach den vereinigten Staaten von Nord⸗Amerika mit beſonderer Berückſichtigung v. 


Texas. Vorzüglich für Laudleut e and Haadwerker, nach eigener Er⸗ 
fahtung geſchrieken v. O. von Behr, pract. Landwitth. Brochirt. 8 Sgr. 
6. Im Verlage von Juuus Koffka in Leipzig erſchien a. iſt in allen Buch 


Handlungen in Danzig bei B. Kabus zu haben: 5 
Berlin in ſeiner neueſten Zeit u. Entwickelung 
don F. Saß. Gr. 8. Geh. Ueber 20 Vogen. 1 Rthl. 20 Ngr. 


Das Petitionsrecht und die preußiſche Verfaſſung. 
Ein Beitrag zur Beurtheilung der preußiſchen Verfaſſungsgeſetze vom 3. Februar 
1347. Von Uuguſt Theodor Wöniger. Gr. 8. Gef. 5 Ngr. . b 
2 A n z; e i g ö 
2: Bei meinem Abgange von Danzig empfehle ich mich Allen mit deuen ich 
in Geſchäftsbeziehungen oder freund ſchaftlichem Verkehr ſtand und denen perſoͤnlich 
Lebewohl zu ſagen die Zeit mit nicht mehr eilaubte, auf das herzlichſte. Ein zehn⸗ 
jähriger Nufenthalt allhier und viele liebe Menſchen machen mir den Abſchied ſchwer. 
Möge es der herrlichen alten Stadt ſtets ſo gut gehen als ich es wünſche. 
Danzig den 23. April 1847. v. Könneritz, 
Oberſt⸗Lieutenant u. 2tet Commandant von Stettiu 
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8. Das Gartengrundſtuͤck in der Nähe Langefuhrs Ne. 13. b. 
Eingange nach Heiligenbrunn mit Pferdeſtall, Magenremiſe, Heu ⸗ und Jolzgelaß, 
laufendem Waſſer ven Hermannshof und einem Karpfenteich, iſt aus freier Hand, 
ohne Einmiſchung eines Dritten, bei geringer Anzahlung daſelbſt zu verkaufen und 
ſozleich zu beziehen. f 5 * 
9. Ein gebildeter jung. Mann wünſcht gerne auf Reifen od. in einer andern 
anſtänd. Stellung piagirt zu werden. Adreſſen unter i. G. im Intelligenz⸗Comteir. 
10. Geſindeberteg werden zu kaufen geſucht unter Adreſſe II. F. im Jatelli⸗ 
genz⸗Comtoir. i a ’ 
11. Eine Dame wünſcht zum Oct. 2 Zimmer nebſt Kabinet, eigene Küche, 
Holzraum, wie auch Antheil des Kellers. Nachr. darüber 3. Damm 1423., 1 T. h. 
12. Wer gegen ein billiges Honorar täglich einige Stunden Elementarunter⸗ 
richt erthellen wil, melde ſich Poggenpfuhl No. 261. 
13. ade. 3, 4 u. 5 fil. p. M. w. i. d. 2 Fl. ag. Frauenth. a. d. Hauſe geſp. 
14. Das zwei Meilen von Danzig entfernte Gut Hoch⸗Redlau mit einem Areale 
von 54 Hufen, fol verkauft werden. Diejenigen, welche darauf refleeriren, wollen 
das Beſitzdorument und die Verkaufsmodalitäten in meinem Bureau einjehen. 5 
Danzig, den 22. April 1847. Matthias, JuſtizCommiſſarius. 


1 Die gewaſchenen Hüte find angekommen. 
8 i | Fiſchel. 
16. Kartoffe lruͤcken in vortrefflichem und gut zugerichtetem Boden find 


zum Preiſe von 1 fil. 10 far. für die Länge von 30 cum. Muthen noch bei mir zu vers 
pachten. Montag, den 25. d. M., beginnt das Gepflügtwerden der ſchon beſteillten 
Kücken. F. Schanasjan zu Zigaukenberg. 
17. Paortſchaiſengaſſe No. 572. wird ganz gründlicher Unterricht in der franzöſi⸗ 
ſchen polniſchen und deutſchen Sprache, ſowie im Klavierſpiel und in den Etemen⸗ 
tar⸗Wiſſenſchaften nach der neuen ſchnellen Lehr⸗ und Auffaſſungs methode ertheilt. 
Es fd nur noch wenige Stunden täglich zu beſetzen. 
13. — Ein Gtundſtück in ver Rechtſtadt, worin ſeit vielen Jahren das 
Schankgewerbe u. Deſtillation betrieben worden, iſt zu verlaufen oder zu vermiethen 
durch n f E. Brandt, Hundegaſſe No. 238. 2 


19. Die ſich ſeit mehren Jahren ſo nützlich bewährte Bettfederreini⸗ 
gungsanſtalt Poggenpfuhl No. 208: empfiehlt ſich einem hochzuberehrenden 


Publikum ergebenſt auf's Neue. N 
20. Es hat ſich vielfach das Gerücht verbreitet, daß ich wegen Ankauf geſtohle⸗ 
nen Guts in Haft geweſen und in Unterkuchung ſtehe. Indem ich dieſes Gerücht als 
eine Lüge erkläre, ſichere ich demjenigen, der mir den Verbreiter deſſelben namhaft macht, 
ſo daß ich ihn zur Beſtrafung ziehen kann, eine Belohnung zu. 

i BR Otto Robert Bihn. 
21. Ein einſp. Spazier⸗Fuhrwerk iſt billig zu vermiethen Holzgaſſe No. 11. 


u Ye 


* 
2. Poggenpfuht No. 351. 1 Treppe hoch nach vorne wird in und außer dem 
Hauſe gut und billig geſchneidert. 5 e! 5 
3. Ju de Haarteuren⸗Fabrik des zum Cohn, 

erſten Damm No. 1130., g 
find ſtets die dauerh. u. bill. Haar⸗Arbeiten vortäthig und weiden auch alte Touren 
wie nen umgearbeitet. 5 
28. 600 rtl. ganz od. gerh. auf ländl. Grundſt. od. auf Wechſ. bei gehör. Si⸗ 
cherh. . J. 201 Br er: P. 5. im Int.⸗C. 
25. in anſtändiges Mädchen, das geübt im Nähen, wünſcht Beſchäftigung. 
Näheres Paradiesgaſfe No. 100. Fr 925 e Seen 


26. Strohhuͤte zd. Art fertwähr. o. 2 ſgr. an a. beft. gewaſch. Fraueng. 902. 
37. Es wird ein Material⸗Waaren⸗Geſchäft zu kaufen oder zu pachten geſucht. 
Adreſſen beliede man in der Hundegaſſe No. 299. im Comtoix rechts abzugeben. 


TB CET ER ELD 


28. Das Wohnhaus Leegſttieß No. 2. (diesſeits der Ebarſſee-Batuste) iſt 


nebſt Gärten, Stallungen pp. zu vermietheu. Näheres Langfuhr No. 37. 

2. Das Klempnerhaus nebft Werkſtätte der Wittwe Großmaun in St. Al⸗ 

brecht No. 22. iſt vom 1. Mai ad zu vermiether. 

30. Ein bequemes Logis von 4 Stuben, Nebenkabinet, Küche, Speiſekammer, Kel⸗ 

ler, Eintritt in den Garten u. ſonſtigen Bequemlichkeiten, verbunden mit einer ſchöͤnen 

Aus ſicht, iſt ſofon für d. Sommer auch auf längere Zeit z. b. Neuſchottland 15. 
Tachen zu derkaufen in Danzig. 5 

Wohille oder bewegliche Sachen. 

31. Rothe u. weiße Klee⸗, Thimothien⸗, Spörgelſaat empf. Heinr. v. Dübren. 

32. Z Ein gt. Spiegel mit gutem Glaſe iſt b. z. verk. Schartmachergaſſe 751. 

\ Ein fehlerfreies tafelförmiges Pianoforte 61 Octabe. Preis 70 ttt, 

ſteht zum Verkauf Vorſtädiſchen Eraben Ah. unten. . 


3. Herren- u. Knabenmuͤtzen in neueher Form empfiehlt die Leis 
nen⸗ und Tuchwaaren⸗Handlung v. Drierger & Stiddig, Lange u. Beutlerg.⸗E. 513. 
35. iqueur 4 la Marra in verſ. Flaſchen a 7 ſgr. zu haben Schüͤſſeldamm u. 
Sammtgaſſen⸗Ecke. . . 
* Kraut. Haarwaſſ. u. d. dazu gehör. Pommade f. Ausf., Ergranen, 
Wiederherſtell. d. Wachs th. u. früh. Farbe d. Haare, v. 5 fy- an 3. had. Fiaueng. 902. 
b. Eine neue Sorte Mocca⸗Caffe a 1 5 p. Pf., 
in Parthien billiger, enpfingen und empfehlen 
e & Kraatz, ' 


0 
Langg. d. Poſt gegenüber u. Breit» u. Fauleng. Ecke. 
a Beilage. 


=. es 
| Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 


Mo. 94. Freitag, den 23. April 1849. 
— 


3% Beſte Brabanter Sardellen empfehlen 
| Hoppe & Kraatz, 
Langg. d. Poſt gegenüb. u. Breit: u, Fauleng.⸗Ecke. 


39. dein moderner Jagt wagen, eins und zweiſpännig zu gebrauchen, 
ſteht Sandgrube Mo. 452. zum Verkauf. ’ 
40. Baumgartſchegaſſe No. 1035. iſt eim neuer 2 thüriger Kleiderſchrank billig 
zu verkaufen. f f 

41. 3 neuer Dffiziersgederhut (Weite 21 Zo) nebſt Kiſte 34 rtl.; 1 faſt deuet 
Offiz.⸗Helm (Landwehr, Meite 22 Zoll) mit Leder ⸗Frtteral 6 en.; 1 Chabraque f. 
Inft. 13 rtl. 1 neue Zellmütze ohne Schüm (22 Zoll) 29 gr.; 7 Doppelgewehr 
8 1tl.; 1 neuer Hirſchfänger mit Hirſchhorugrlff und Weidemeſſer 6 ztl., Koppel 
dazu 135 1 Zergerol 13.5 1 gepolſtert. Lehr ſtuht m. Lederbez. 4 til; 1 alt. Meer⸗ 
ſchaumkopf 20 ſgr.; 1 Paar neufib. Spaten 19 far.: Handb. d. Anatomie v. Mor 
fenmößer, 1840 Hiberzbd., 1 rtl. 8 ſer.; allg. Pathologie u. Therapie nach den 
Votleſ. Schönleins, Kibpzbd. 3 ul. r. einige ältere u. neuere Kupferſiiche zu dillig. 
Preiſ. find zu verkaufen Pfefferſtadt 229. oberſte Etage. 

42. Goloſchmiedeg. 1073. find, um zu rärmen, alle Gattungen von Herren⸗ und 
Anabenſtieſel, Herten⸗ m. Damenſchuhe v. Zeug und Leder, Kinderſchuhe, ouch noch 
ein Reſt alte und neue eiſten⸗Blöcke, 1 Schild, 1 Hängslade billig zu verkaufen 
bei J. G. W, Baumann. 


a3. Franzoͤſiſcher gemahlener Guns, von der beſten 


Sorte, der Centner zu 17 Sgr., ic pornpäßrend bier in meir 
Mühle zu haben. J. Witt. 
Giſchkau, den 21. April 1847. 0 RE 
44. Ein weißer u. 1 bunter Ofen f. Kohlenmarkt 2038. billig zu verkaufen. 
45. Eigarten⸗Abfall pro U 3 fgr. iſt wieder vorräthig bei 8 
g Cart J. F. Schultz, Preitgaffe 1190. 
46, Scine friſche tothe u. weiße Kleeſaat, Thimoteumſaamen, 
Saat⸗Wicken and Sae⸗Leinſaat war biet verkdaſt im Emerb, 
Speicher, No. 31. in der Müchkannengaſſe, von der grünen Brücke rechts der 
dritte Speicher. 5 . 2 
47. Puppen-Köpfe mit Haar. Friſuten empfiehlt der Friſeur Cohn 
48. Tiſchlergaſſe 617. find Betten zu verlaufen. 
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49. Schöne ſaure Gurken ſ. z. haben Erdbeerenmarkt⸗ u. Breitenthor⸗Ecke 1343. 
50. Einige alte Deien find nech zu haben Heil. Geiſtgaſſe No. 926. 
51. 4. Damm No. 1537. iſt ein leichter Halbwagen mit Vorderverdeck ſowie ein 
elegantes vierrädriges Kadriolet ſofort billig zu verkaufen. f 
52. Erſte Sendung künſtl. Mineralbrunnen: Selter⸗, Marienbader, Gods und 
Salzbrunnen; kohlenſaures⸗, Saidſchüger⸗ u. Püllnaer Bitterwaſſer erhielt 

die Elephanten-Agothefe von Otto Paulſen. 


3. Die Tuch⸗ und Herren-Garderode⸗Handlung 
von C. L. Koͤhly, vauggeſſe No. 532.) erhiert fo eben direct oon Leipzig 
per Poſt: eine Sendung der neneſten Engliſchen uud Franzöſiſchen 


Me 2 3 7 8 ei 
Weſtenſtoffe in den eleganteſten Deſſeins welche dieſelbe zum billigſten Pieis 
fe beſten s empfiehlt. 5 f 
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Wechsel und Ge 1d-Cours. 
Danzig, den 22. April 1847. 
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